
an alle Haushalte

www.csu-bruckmuehl.de

Unsere Marktgemeinde Bruckmühl 
weiter in guten Händen

Heimat erhalten

Wir sind anspruchsvoll, wenn es um unser Bruckmühl geht.

Unsere Ziele:  •  die beste Bildung und Ausbildung für unsere Kinder
 •  die Erhaltung einer gesunden Umwelt
 •  der Dialog mit allen Bürgern
 •  die Schaffung von Arbeitsplätzen
 •  ein solider Haushalt

Parteifreie

Wähler

Zukunft gestalten –
Heimat erhalten
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Sonntag, 15. März 2020 Wahltag!
Sicher ist sicher!

Sie haben 24 Stimmen!
Jede Stimme ist wichtig. Zu wichtig, um sie zu ver-
schenken. Machen Sie deshalb Ihr Kreuz auf alle Fälle 
auch ganz oben auf der Liste beim Wahlvorschlag  
Nr. 1, Kennwort: CSU/Parteifreie Wähler!
Sie sorgen so für klare Mehrheiten im Gemeinderat 
und stärken insgesamt die Erfolgschancen »Ihrer« 
Kandidatinnen und Kandidaten auf unserer Liste. 

So wählen Sie richtig:

Auf dem Stimmzettel zur Wahl der Gemeinderatsmit-
glieder in unserer Marktgemeinde Bruckmühl können 
Sie den einzelnen Kandidatinnen und Kandidaten, die 
Sie besonders unterstützen möchten, bis zu drei Stim-
men geben (»Häufeln«).

Sie erreichen damit, dass nach dem Auszählen Ihre 
»Favoriten« auf der Liste weiter oben stehen und ganz 
sicher sein können, im nächsten Gemeinderat Politik 
für Sie mitzugestalten.

Sie haben die Wahl:

Aber bitte beachten Sie: Die Gesamtzahl der verteilten
Stimmen darf die Obergrenze von 24 nicht überschrei-
ten. Sonst ist Ihr ganzer Stimmzettel ungültig. Das 
wäre schade!

Nutzen Sie die Möglichkeit der Briefwahl, 
wenn Sie am 15. März nicht persönlich ins 
Wahllokal gehen können.

www.csu-bruckmuehl.de

Bitte nehmen Sie sich dieses Blatt 

als WAHLHILFE mit in die Kabine!

Parteifreie WählerParteifreie Wähler


Christlich-Soziale Union/Parteifreie Wähler

(CSU/PW)

 1
Richard Richter, Dipl. Verwaltungswirt (BA), Verwaltungs-
betriebswirt bvs, 1. Bürgermeister Markt Bruckmühl

 2
Klaus Christoph,  
2. Bürgermeister, Industriekaufmann i. R.

 3
Juliane Grotz,  
Richterin am Landgericht

 4
Anna Wallner,  
Bankkauffrau, staatl. gepr. Hauswirtschafterin

 5
Georg Ziegltrum,  
Diplom Mathematiker

 6
Bartholomäus Krapichler,  
Bauer

 7
Michael Stahuber,  
Elektrotechniker und Landwirt

 8
Hubert Maier,  
selbst. Maurermeister und Bautechniker 

 9
Monika Huber,  
Kaufmännische Angestellte im Familienunternehmen

 10
Christian Kastl,  
Papiermacher

 11
Robert Plank,  
selbst. Elektromeister

 12
Florian Nierle, 
Student

 13
Peter Kolb,  
Landwirt

 14
Tobias Hundhammer,  
Bankkaufmann

 15
Bernhard Kratzer,  
Unternehmer

 16
Leonhard Pritzl,  
Elektromeister/Produktionsleiter

 17
Markus Stahuber,  
Kaufmann im Außendienst

 18
Hermine Obermeyer,  
Inhaberin der Marktküche

 19
Barbara Schramm,  
Bankfachwirtin, zertifizierte Finanzberaterin

 20
Mario Regazzoni,  
Diplom Informatiker (FH), Kriminalbeamter

 21
Oliver Eberl,  
Gymnasiallehrer Biologie/Chemie

 22
Kurt Benna,  
Qualitätstechniker

 23
Harald Höschler,  
Evangelischer Pfarrer i. R.

 24
Andreas Riedl, 
selbst. Müllermeister
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ORTSTEIL: BRUCKMÜHL 

ALTER: 51 JAHRE

FAMILIENSTAND: VERHEIRATET,  
2 KINDER

BERUF: DIPL. VERWALTUNGSWIRT 
(BA), VERWALTUNGSBETRIEBS-
WIRT, 1. BÜRGERMEISTER MARKT 
BRUCKMÜHL

EHRENÄMTER: 2. VORSITZENDER 
FV GALERIE MARKT BRUCKMÜHL, 
2. VORSITZENDER SCHWIMMBAD-
VEREIN BRUCKMÜHL

ORTSTEIL: HEUFELD

ALTER: 39 JAHRE

FAMILIENSTAND: LEDIG

BERUF: RICHTERIN AM LANDGE-
RICHT

EHRENÄMTER: ORTSVORSITZENDE 
DER FU BRUCKMÜHL,  
VERBUNDSPFLEGERIN FÜR DEN 
PFARRVERBAND HEUFELD/ 
WEIHENLINDEN

ORTSTEIL: BRUCKMÜHL

ALTER: 72 JAHRE

FAMILIENSTAND: VERHEIRATET, 
2 KINDER

BERUF: INDUSTRIEKAUFMANN I. R.

EHRENÄMTER: 2. BÜRGERMEISTER, 
VORSTAND SVB

IHRE KANDIDATEN FÜR DEN MARKTGEMEINDERAT
Mit Kompetenz, Vertrauen und Zuversicht in die Zukunft:

LISTENPLATZ 1 – RICHARD RICHTER

LISTENPLATZ 3 – JULIANE GROTZ

LISTENPLATZ 2 – KLAUS CHRISTOPH

»Bruckmühl ist Heimat und Motivation. Die Heimat lebens- und 
liebenswert erhalten, Neues positiv gestalten, ist mein Antrieb.«

»Recht und Gerechtigkeit – mein Beruf
Christliche Werte – mein Engagement im Pfarrverband
Bruckmühl und Bayern – meine Heimat«

»Ich bin seit 2002 Mitglied des Marktgemeinderates und konnte 
dadurch viele Entscheidungen zum Wohle von Bruckmühl mit-
tragen. Es stehen noch viele neue große Aufgaben bevor und ich 
würde gerne mit Rat und Tat zur Verfügung stehen.«

ORTSTEIL: HOLZHAM

ALTER: 69 JAHRE

FAMILIENSTAND: LEDIG

BERUF: BAUER

EHRENÄMTER: MARKTGEMEINDE-
RAT, MITGLIED HAUSAUSCHUSS 
GEMEINSCHAFTSHAUS HOLZHAM

LISTENPLATZ 6 – BARTHOLOMÄUS KRAPICHLER

»Seit 24 Jahren bin ich Mitglied im Marktgemeinderat Bruck-
mühl. Als Land- und Forstwirt will ich mich besonders für Umwelt 
und Landwirtschaft einsetzen.«

ORTSTEIL: BRUCKMÜHL

ALTER: 53 JAHRE

FAMILIENSTAND: VERHEIRATET,  
2 KINDER

BERUF: DIPLOM MATHEMATIKER

EHRENÄMTER: CSU ORTSVER-
BANDVORSITZENDER, VORSTAND 
KITA AUSSCHUSS DES KATH. KITA-
VERBANDES BRUCKMÜHL

LISTENPLATZ 5 – GEORG ZIEGLTRUM

»Verlässlichkeit und Stabilität sind gerade in politisch unsicheren 
Zeiten wichtige Werte, für die ich mich gerne einsetze.«

ORTSTEIL: HEUFELD

ALTER: 54 JAHRE

FAMILIENSTAND: VERHEIRATET, 
3 KINDER

BERUF: BANKKAUFFRAU, STAATL. 
GEPR. HAUSWIRTSCHAFTERIN

EHRENÄMTER: MARKTGEMEINDE-
RÄTIN SEIT 2008, REFERENTIN FÜR 
SCHULE UND KULTUR, KIRCHEN-
VERWALTUNG HEUFELD

LISTENPLATZ 4 – ANNA WALLNER

»Die Schüler liegen mir sehr am Herzen, sie sollen sich an der 
Schule wohlfühlen und gerne dort hingehen. Sehr wichtig ist 
mir, dass die Schüler, die auch den Nachmittag an der Schule 
verbringen, ein frisches und regionales Essen erhalten.«
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IHRE KANDIDATEN FÜR DEN MARKTGEMEINDERAT
Mit Kompetenz, Vertrauen und Zuversicht in die Zukunft:

ORTSTEIL: BRUCKMÜHL

ALTER: 57 JAHRE

FAMILIENSTAND: VERHEIRATET, 
3 KINDER

BERUF: KAUFMÄNNISCHE 
ANGESTELLTE IM FAMILIEN-
UNTERNEHMEN

EHRENÄMTER: MARKTGEMEINDE-
RÄTIN, BEISITZERIN BLASKAPELLE 
BRUCKMÜHL

ORTSTEIL: HEUFELD

ALTER: 51 JAHRE

FAMILIENSTAND: VERHEIRATET, 
3 KINDER

BERUF: SELBST. ELEKTROMEISTER

EHRENÄMTER: MARKTGEMEINDE-
RAT, GEMEINDEREFERENT FÜR 
KINDERGÄRTEN

ORTSTEIL: HEUFELD

ALTER: 34 JAHRE

FAMILIENSTAND: LEDIG

BERUF: PAPIERMACHER

EHRENÄMTER: ORTSVORSITZEN-
DER JU BRUCKMÜHL, 
ORTSKARTELLVORSITZENDER 
HEUFELD

ORTSTEIL: BRUCKMÜHL

ALTER: 27 JAHRE

FAMILIENSTAND: LEDIG

BERUF: STUDENT

EHRENÄMTER: MARKTGEMEINDE-
RAT, FÄHNRICH FFW BRUCKMÜHL

ORTSTEIL: WAITH

ALTER: 49 JAHRE

FAMILIENSTAND: VERHEIRATET, 
2 KINDER

BERUF: ELEKTROTECHNIKER UND 
LANDWIRT

EHRENÄMTER: MARKTGEMEINDE-
RAT SEIT 2014, FFW WAITH

ORTSTEIL: HÖGLING

ALTER: 49 JAHRE

FAMILIENSTAND: VERHEIRATET, 
3 KINDER

BERUF: SELBST. MAURERMEISTER 
UND BAUTECHNIKER 

EHRENÄMTER: MARKTGEMEINDE-
RAT, KASSIER MARTINSSCHÜTZEN 
HÖGLING

LISTENPLATZ 9 – MONIKA HUBER

LISTENPLATZ 11 – ROBERT PLANK

LISTENPLATZ 10 – CHRISTIAN KASTL

LISTENPLATZ 12 – FLORIAN NIERLE

LISTENPLATZ 7 – MICHAEL STAHUBER LISTENPLATZ 8 – HUBERT MAIER

»Ich bin seit 20 Jahren im Marktgemeinderat und habe mich 
für Bruckmühl einsetzen dürfen. Wichtig waren und sind mir 
vernünftige und machbare Vorhaben, die unseren Ort weiterent-
wickeln.«

»Ich möchte mich für die Belange Bruckmühls stark einsetzen 
mit Schwerpunkt Energie und Wohnen.«

»Als Gemeinderat möchte ich ein offenes Ohr für alle Bruckmüh-
ler Bürger haben.«

»Ein offenes Ohr für die Anliegen der Menschen vor Ort haben, 
damit Politik nahe bei denen ist, die sie betrifft. Gestalten wir 
gemeinsam Bruckmühl.«

»Ich würde mich weiter gerne für eine geordnete Entwicklung 
der Marktgemeinde einsetzen – dabei ist mir ein respektvoller 
Umgang miteinander sehr wichtig.«

»Das Baurecht liegt mir sehr am Herzen, um für die Bruckmühler 
Bürger die Heimat zu gestalten. Gemeindepolitik muss für mich 
realistisch, umsetzbar, nachhaltig und für alle vertretbar sein.«

Zukunft gestalten – Heimat erhalten
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Zukunft gestalten – Heimat erhalten
IHRE KANDIDATEN FÜR DEN MARKTGEMEINDERAT

Mit Kompetenz, Vertrauen und Zuversicht in die Zukunft:

ORTSTEIL: BRUCKMÜHL

ALTER: 45 JAHRE 

FAMILIENSTAND: LEDIG, 
ZWILLINGE

BERUF: LANDWIRT

EHRENÄMTER: MARKTGEMEIN-
DERAT, LANDWIRTSCHAFTS-
REFERENT

ORTSTEIL: GINSHAM-HORNAU

ALTER: 47 JAHRE

FAMILIENSTAND: VERHEIRATET, 
ZWILLINGE

BERUF: UNTERNEHMER

EHRENÄMTER: SCHATZMEISTER 
ORTSVERBAND CSU BRUCKMÜHL

LISTENPLATZ 13 – PETER KOLB

LISTENPLATZ 15 – BERNHARD KRATZER

»Als waschechter Bruckmühler kandidiere ich gerne für den 
Marktgemeinderat. Leben und Arbeiten soll bei uns möglich sein.«

»Als Vater von 2 kleinen Kindern würde ich mich freuen, die Zukunft 
unserer Gemeinde mitgestalten zu dürfen. Insbesondere möchte 
ich mich dafür einbringen, durch nachhaltiges und verantwortungs-
volles Handeln den Markt Bruckmühl verstärkt als lebenswerte Hei-
mat für uns Bürger und attraktiven Wirtschaftsstandort zu wahren.«

ORTSTEIL: GÖTTING

ALTER: 46 JAHRE

FAMILIENSTAND: VERHEIRATET, 
2 KINDER

BERUF: BANKKAUFMANN

EHRENÄMTER: KIRCHENVERWAL-
TUNG GÖTTING, KASSIER OBST-  
U. GARTENBAUVEREIN GÖTTING

LISTENPLATZ 14 – TOBIAS HUNDHAMMER

»Ich will meine Erfahrungen und meine Meinung im Gremium 
einbringen und den Ortsteil Götting im Gemeinderat vertreten.«

ORTSTEIL: KIRCHDORF

ALTER: 34 JAHRE

FAMILIENSTAND: VERHEIRATET, 
2 KINDER

BERUF: KAUFMANN IM 
AUSSENDIENST

EHRENÄMTER: JUGENDTRAINER 
SG KIRCHDORF, HOCHZEITSLADER

LISTENPLATZ 17 – MARKUS STAHUBER

»Ich will meine beruflichen und sozialen Erfahrungen im Um-
gang mit Menschen und Aufgaben in die Gemeinde einbringen.«

ORTSTEIL: BRUCKMÜHL

ALTER: 57 JAHRE

FAMILIENSTAND: VERHEIRATET

BERUF: INHABERIN DER MARKT-
KÜCHE

EHRENÄMTER: 3. BÜRGER-
MEISTERIN, SCHATZMEISTERIN 
DER FU BRUCKMÜHL

»Gemeindliche Seniorenarbeit und die Kultur in der Galerie durf-
te ich maßgeblich mitentwickeln. Dies würde ich in den nächsten 
6 Jahren gerne weiterführen.«

ORTSTEIL: HÖGLING

ALTER: 28 JAHRE

FAMILIENSTAND: VERHEIRATET

BERUF: ELEKTROMEISTER/ 
PRODUKTIONSLEITER

EHRENÄMTER: FFW HÖGLING, 
MARTINSSCHÜTZEN HÖGLING 

LISTENPLATZ 16 – LEONHARD PRITZL

LISTENPLATZ 18 – HERMINE OBERMEYER

»Wohnen, Lernen und Arbeiten soll in Bruckmühl weiter möglich 
sein. Dabei liegen mir vor allem die Vereine sehr am Herzen, da 
diese unsere Gemeinde mit Stolz und Freude erfüllen – Gemein-
sam für Bruckmühl.«
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ORTSTEIL: BRUCKMÜHL

ALTER: 40 JAHRE

FAMILIENSTAND: VERHEIRATET, 
2 KINDER

BERUF: BANKFACHWIRTIN, 
FINANZBERATERIN

ORTSTEIL: GÖTTING

ALTER: 43 JAHRE

3 KINDER

BERUF: INFORMATIKER,  
KRIMINALBEAMTER »Cybercrime«

EHRENÄMTER: THW

ORTSTEIL: HINRICHSSEGEN

ALTER: 67 JAHRE 

FAMILIENSTAND: VERHEIRATET, 
2 KINDER

BERUF: EVANGELISCHER PFARRER 
I. R.

EHRENÄMTER: ORTSKARTELLVOR-
SITZENDER BRUCKMÜHL

ORTSTEIL: THALHAM

ALTER: 40

FAMILIENSTAND: LEDIG

BERUF: GYMNASIALLEHRER 
FÜR BIOLOGIE/CHEMIE

EHRENÄMTER: STELLV. ORTS-
VERBANDSVORSITZENDER CSU 
BRUCKMÜHL, STELLV. KREISVOR-
SITZENDER AK SCHULE, BILDUNG 
UND SPORT

ORTSTEIL: HOLZHAM

ALTER: 39 JAHRE

FAMILIENSTAND: VERHEIRATET

BERUF: SELBST. MÜLLERMEISTER

EHRENÄMTER: MARKTGEMEINDE-
RAT, FEUERWEHRREFERENT

LISTENPLATZ 19 – BARBARA SCHRAMM LISTENPLATZ 20 – MARIO REGAZZONI

LISTENPLATZ 23 – HARALD HÖSCHLER

»Mein Ziel ist es unsere Gemeinde zukunftsorientiert, innovativ 
und stabil weiter zu entwickeln, aber trotzdem ihren familiären, 
lebens- und liebenswerten Charme beizubehalten.«

»Ich werde mich für flexible Betreuungsangebote sowie bezahl-
baren Wohnraum einsetzen. Am Herzen liegen mir auch alle 
Unternehmen, die Arbeitsplätze in der Gemeinde schaffen und 
erhalten, sowie die Förderung der Vereine als wichtige Stütze 
unserer Gesellschaft.«

»Ich möchte, dass Bruckmühl so lebenswert, bunt und lebendig 
bleibt, wie ich es seit 35 Jahren erlebe und liebe und, dass es sich 
gleichzeitig mit Maß und Ziel weiterentwickelt. Besonders am 
Herzen liegt mir die Förderung der Jugend.«

»Es würde mich freuen, die jetzt schon hervorragende Ent-
wicklung unseres Heimatortes Bruckmühl in Zukunft auch im 
Gemeinderat zu begleiten und dadurch noch aktiver mitzuge-
stalten.«

»Nach zwölf Jahren im Gremium stelle ich mich ein drittes Mal 
zur Wahl. Als Listenplatz 24 sehe ich mich wieder als Eckpfeiler 
einer ausgewogenen CSU/PW Liste und wünsche mir, erneut ein 
Mandat der Bürger zu erhalten.«

IHRE KANDIDATEN FÜR DEN MARKTGEMEINDERAT
Mit Kompetenz, Vertrauen und Zuversicht in die Zukunft:

LISTENPLATZ 21 – OLIVER EBERL

LISTENPLATZ 24 – ANDREAS RIEDL

ORTSTEIL: HEUFELDMÜHLE

ALTER: 47 JAHRE

FAMILIENSTAND: LEDIG

BERUF: QUALITÄTSTECHNIKER

EHRENÄMTER: HALLENSPRECHER 
SVB HANDBALL

LISTENPLATZ 22 – KURT BENNA

»Wie schon in meiner Zeit als Funktionär und Trainer der Sparte 
Handball im SVB, möchte ich durch Information und Transparenz 
Menschen zusammenführen und gemeinsam Bruckmühl weiter 
nach vorne bringen.«
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LIEBE BRUCKMÜHLERINNEN 
UND BRUCKMÜHLER,
unsere Heimat sorgsam weiterzuentwickeln und im Kern lie-
benswert zu erhalten ist die Motivation unserer Marktgemein-
deratskandidatinnen und -kandidaten und natürlich auch meine 
als Ihr Bürgermeisterkandidat.

Hinter dieser Aussage verbergen sich, neben der Liebe zu 
Bruckmühl, auch viele Stunden an Arbeit. Dazu gehört die Vor-
bereitung auf die einzelnen Sitzungspunkte, Besprechungen vor 
jeder Sitzung und letztendlich als Wichtigstes die Anwesenheit 
bei den Marktgemeinderatssitzungen.

Dieser Wille zur guten Vorbereitung, um sachgerechte Entschei-
dungen zu treffen, ist nicht selbstverständlich, aber bei den 
Fraktionsmitgliedern der CSU-PW uneingeschränkt vorhanden. 
Es spricht für die verantwortungsvolle, gute und vertrauensvol-
le Zusammenarbeit, dass 12 amtierende Marktgemeinderäte, 
Frauen und Männer der CSU/PW-Fraktion, wieder kandidieren.

Genauso wissen die neuen Kandidatinnen und Kandidaten, dass 
das Ehrenamt im Marktgemeinderat eine zeitaufwändige Aufga-
be über sechs Jahre hinweg darstellt. Ich darf Ihnen versichern, 
dass wir uns alle dessen bewusst und dafür bereit sind.

Ich bin sehr froh und dankbar dafür, Teil einer so engagierten, 
zuverlässigen und fleißigen Bewerberliste für unser schönes 
Bruckmühl zu sein. Wir alle, etablierte Marktgemeinderätinnen 
und -räte, sowie die „Neuen“ versprechen Ihnen größten Einsatz 
für Bruckmühl, sachgerechte Entscheidungen, intensive Vorbe-
reitung auf die Themen und ein selbstbewusstes Auftreten für 
die Belange unserer Heimatgemeinde.

Wir brauchen keine Entscheidungen, die aufgrund von wech-
selnden Mehrheiten im Gemeinderat und Kompromissen zu-
stande kommen. Kontinuität, Entschlussfreude und Durchhalte-
vermögen in den politischen Entscheidungen haben die hervor-
ragende Entwicklung von Bruckmühl in den letzten Jahrzehnten 
ermöglicht. Es wäre ein wichtiges Signal am Wahltag, wenn dies 
die nächsten sechs – mit Sicherheit anstrengenden – Jahre wei-
ter möglich wäre.

Bedenken Sie bitte, Sie wählen keine Partei! Sie wählen mit 
Ihren Stimmen engagierte, fleißige und mitten im Leben ste-
hende Menschen! Die Frauen und Männer unserer Liste handeln 
verantwortungsbewusst. Sie treffen sachgerechte, ideologie-
freie und unabhängige Entscheidungen. Wir als Kandidaten 
wissen, welche Wünsche und Herausforderungen unsere Mitbür-
ger haben, welche Unterstützungen Vereine und Organisationen 
benötigen und welch hohen Wert eine lebens- und liebenswerte 
Heimat hat.

Ich bitte Sie daher um Ihre 24 Stimmen für die CSU-PW-Bewer-
berinnen und Bewerber, sowie Ihr Vertrauen in mich als Ihren 
Bürgermeister!

Ihr Richard Richter

Unser Leitbild für Bruckmühl
Unsere Heimatgemeinde ist ein Geschenk. Dieses wollen wir pfle-
gen und erhalten. Wir brauchen, auch um unsere Aufgaben weiter-
hin für die Bürger erfüllen zu können, Wachstum. Wir wollen ein 
gesundes, nachhaltiges Wachstum für unsere Gemeinde. Beides 

wollen wir möglich machen, den Erhalt der Heimat Bruckmühl und 
die Weiterentwicklung für uns und die nächste Generationen. Dies 
gelingt nur auf einer soliden Basis, einem Wertefundament aus 
Tradition und Moderne (#Werte vermitteln und praktizieren). In 
diesem Spannungsfeld übernehmen wir gerne die Verantwortung 
(#ihre Stimme unser Auftrag). Wir sehen Ihre Zustimmung zu 
unseren Kandidaten und unseren Visionen als Ihren Auftrag an 
uns (#unsere Energie für Bruckmühl) an.

#In Bruckmühl Wohnen & Leben, Lernen & Arbeiten

Dieses gute Nebeneinander soll auch in den nächsten sechs 
Jahren gefördert und entwickelt werden.

• Bezahlbarer Wohnraum

•  Im Rahmen des Programmes Bauland für Einheimische kön-
nen auch im Jahr 2020 wieder 12 Einheiten an junge Familien 
vergeben werden.

•  Großes Augenmerk haben wir auch auf die Erstellung von be-
zahlbaren Mietwohnungen gelegt. Im geförderten Wohnbau 
hat die Gemeinde 18 Wohneinheiten in Weihenlinden neu 
erstellt. Damit waren wir eine der ersten Gemeinden, die im 
Förderprogramm Wohnpakt Bayern günstigen Wohnraum 
erstellt haben. 

Im Jahr 2020 beginnen wir mit dem Bau von 17 neuen Wohnein-
heiten. Diese entsprechen den unterschiedlichsten Anforderun-
gen z. B. kinderreiche Familien oder Single-Haushalte. 

Zusätzlich haben wir drei Projekte auf gemeindeeigenen Grund-
stücken fertiggestellt oder ermöglicht. Somit sind insgesamt ca. 
70 Wohneinheiten im einkommensorientierten Wohnbau er-
stellt worden oder werden in den nächsten zwei Jahren erstellt.
Potentiale für geförderten und somit bezahlbaren Wohnraum 
sollen auf der Rösnerwiese und im Gewerbepark „Wolldecke“ 
mitrealisiert werden. 

•  Der Ausbau der Erholungsflächen an den Höglinger Seen soll 
weitergeführt werden. In den vergangenen Jahren wurden 
durch geschickte Grundstücksverhandlungen die Vorausset-
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zungen geschaffen, dass zusammenhängende Erholungs-
flächen angelegt werden konnten. Diese Flächen werden 
regelmäßig gepflegt, und im Jahr 2019 kamen noch zusätzli-
che zentrale Feuerstellen dazu. Darüber hinaus sorgen die 
Mitarbeiter eines Sicherheitsdienstes dafür, dass sich die Nut-
zerinnen und Nutzer des Areals sicher fühlen können. Die 
Wasserwacht betreibt einen Stützpunkt. Diese Fläche konnte 
die Gemeinde erwerben und den Standort für unsere Was-
serretter dauerhaft sichern. Im Jahr 2020 werden weitere 
Infrastrukturprojekte für die Wasserwacht und in Form von 
Sanitäranlagen errichtet.

•  Durch die Bereitstellung von gemeindlichen Grundstücken 
konnte der dringend benötigte Erweiterungsbau der Real-
schule realisiert werden. Dadurch ist der Standort dauerhaft 
gesichert, und den Schülerinnen und Schülern wird eine opti-
male Schulausbildung ermöglicht.

•  Gute Ausbildungsmöglichkeiten – Schulische Karrieremöglich-
keiten

•  Durch harte Verhandlungen mit dem Schulamt und der Re-
gierung von Oberbayern konnte erreicht werden, dass unsere 
Mittelschule in Heufeld eigenständig wurde. Das bedeutet: 
Alle Ausbildungszweige können am Standort Heufeld ange-
boten werden. Die Schulabschlussmöglichkeiten an der Jus-
tus-von-Liebig-Mittelschule sind hervorragend, und unsere 
Schule genießt einen ausgezeichneten Ruf. Die Zusammen-
arbeit mit Schulleitung, Elternbeirat, Lernpaten, Jugendsozial-
arbeit, Förderverein, Verwaltung und Bürgermeister ist fantas-
tisch. Die jährlich stattfindende Ausbildungsmesse zieht die 
Ausbildungsbetriebe und die Schülerinnen und Schüler der 
Abschlussklassen auch der benachbarten Schulen an.

•  Das Gymnasium in Bruckmühl erfreut sich weiterhin größter 
Beliebtheit bei Schüler/-innen.

Alle drei Schulen runden das Angebot für unsere Kinder ab. Die 
Zusammenarbeit zwischen den Schulen ist vorbildlich und wird 
durch uns gefördert und unterstützt.

Weiterhin wollen wir unsere Grundschulen und die Mittelschule 
bestens ausstatten. Digitale Lehrmittel gehören genauso dazu 
wie die Unterstützung der Eltern und Schüler durch die gemeind-
lich beauftragte Jugendsozialarbeit. Auch die Schaffung von be-
darfsgerechten Nachmittagsbetreuungsmöglichkeiten, sowie 
Ganztagesbeschulung ist weiter zu entwickeln.

•  Durch unsere aktive Gewerbepolitik konnten Erweiterungen 
von bestehenden Betrieben und die Ansiedlung von Unterneh-
men mit interessanten Ausbildungs- und Beschäftigungs-
möglichkeiten zugelassen werden. 

Es wird auch weiterhin bei der Entscheidung über Betriebser-
weiterungen und Ansiedlungen großer Wert auf qualifizierte 
Beschäftigungsmöglichkeiten – in der Ausbildung und im An-
schluss daran – gelegt.

#Wohlfühlen auf bayerisch

Jeder der 45 Ortsteile der Marktgemeinde hat seine Beson-
derheiten und seinen Reiz. Mit der vielfältigen Struktur, den 
Festlichkeiten und Veranstaltungen das ganze Jahr hindurch und 
den angebotenen Begegnungsmöglichkeiten wird gewährleis-
tet, dass man es sich ganz individuell oder in guter Gesellschaft 
in Bruckmühl gut gehen lassen kann.

Dies gilt es zu bewahren und zu fördern. Vieles wird von den 
Vereinen und Verantwortlichen organisiert und durchgeführt. 
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Dieses Engagement gehört jedoch unterstützt und gefördert, 
zumal die Auflagen immer höher werden. Hier sind wir immer 
gerne bereit weiterzuhelfen.

Ebenso gehört eine gute Ortsentwicklung dazu. Diese hört nicht 

im Zentrum von Bruckmühl auf. Natürlich wird hier, unterstützt 
durch die Städtebauförderung, vieles in den nächsten sechs 
Jahren geschehen: Bürgerhaus mit Bücherei, Bau von Parkplät-
zen, Neugestaltung der Verkehrsräume uvm. Trotzdem darf die 
Ortsentwicklung in den anderen Orten nicht hinten anstehen. 
Hier werden wir weiter, gemeinsam mit den Grundstückseigen-
tümern, den Nutzern und Vereinen nach den besten Lösungen 
suchen.

#Aktiv in der Gemeinde
Bruckmühl bietet Vieles! Freizeitmöglichkeiten in den Bereichen 
Kunst, Kultur, Bildung oder Sport sind bestens vorhanden. Naher-
holung und Entspannung sind ebenso möglich. All diese Ange-
bote, wie Galerie, VHS, Musikarchiv des des Regierungsbezirks 
Oberbayern, Tierkundemuseum, Wanderweg der Sinne, Freizeit-
vergnügen an der Mangfall, im Schwimmbad an den Höglinger 
Seen gehören unterstützt, betreut und weiterentwickelt. Wir von 
der CSU/PW wollen, dass für alle Gesellschaftsgruppen die at-
traktiven Angebote erhalten und ausgebaut werden.

#So bauen wir Brücken für alle Generationen!

Zukunft gestalten – Heimat erhalten
preiswertem Mietwohnraum sehen wir unsere Aufgabe zur Un-
terstützung von Familien mit Kindern.

Nicht nur durch den Bau der 2. Mangfallbrücke, der Triftbach-

brücke, den Neubau der 1. Mangfallbrücke, sowie der Kanalbrü-

cke mit den Abbiegespuren und den Radfahrangebotsstreifen 

sehen wir unsere Aufgabe als Brückenbauer. 

In der Entwicklung von Kinderbetreuungsmöglichkeiten in Kin-
dergärten und -krippen, im Ausbau der Mittagsbetreuung mit 
guter Verpflegung an den Schulen, im Angebot eines attrakti-
ven Ferienprogramms, in Projekten im Rahmen des Programms 
„Bauland für Einheimische“ und in der Bereitstellung von 

Wohnung, Ausbildung und Arbeit in der Gemeinde für möglichst 
viele Menschen ist unser Ziel. Eine vernünftige Verkehrsfüh-
rung ist eine wichtige Aufgabe, die wir nicht ideologischen 
Denkmustern unterwerfen wollen. Dazu gehören die Weiter-
entwicklung des bestehenden Rad- und Fußwegenetzes und 
Barrierefreiheit an den Haltepunkten der Bahn. 2015 kam mit 
Hinrichssegen der vierte Bahnhaltepunkt in der Gemeinde hinzu. 
Er ist bereits barrierefrei.

Nicht nur in der aktiven Zeit der Schulbildung und Arbeitsphase 
soll man sich in Bruckmühl wohlfühlen. Auch im Ruhestand 
wollen wir die Menschen in Bruckmühl halten. Es gibt zahlreiche 
Angebote wie z. B. Seniorenfrühstücke und -nachmittage. Der 
Runde Tisch Seniorenarbeit, der von der dritten Bürgermeis-
terin und der Seniorenbeauftragten initiiert und geleitet wird, 
das Angebot des Betreuten Wohnens zu Hause und der Neubau 
eines modernen Altenheims an der Blumenstraße gehören 
genauso dazu, um einen selbstbestimmten und aktiven Le-
bensabend in Bruckmühl verbringen zu können.

#Stabilität schafft Entwicklung

Solide und berechenbare Entscheidungen, auch über Jahre 
und Amtszeiten hinweg sind Basis dafür, dass sich Bürger und 
Investoren Bruckmühl als Wohn- und Unternehmensstandort 
ausgewählt ha-ben und auch künftig auswählen werden.

Nichts ist schädlicher für eine kontinuierliche Gemeindeent-
wicklung als von Sitzung zu Sitzung wechselnde Mehrheiten 
und Ansichten. Sich eine Meinung zu bilden, sie beizu-behalten 
und zu vertreten, ist die Stärke der CSU/PW-Fraktionsmitglie-
der. Ebenso gehören für uns die zuverlässige Teilnahme an den 
Marktgemeinderatssitzungen und die intensive Vorbereitung 
auf die Themen dazu. Gute Gemeinderatsarbeit erstreckt sich 
auf alle Themen und alle Ortsteile gleichermaßen und nicht 
nur auf den unmittelbaren Wohnort eines Gemeinderats/einer 
Gemeinderätin.

Bestes Beispiel ist der Bau der 2. Mangfallbrücke, die ohne die 
CSU/PW-Mehrheit über mehrere Amtszeiten den wechselnden 
Ansichten zum Opfer gefallen wäre. Die Notwendigkeit und die 
positiven Effekte sehen wir seit der Inbetriebnahme im Jahr 
2017.
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Wir suchen den Dialog mit den Bürgern!
Kommen Sie zu unseren Wahlveranstaltungen:
1.  Mi., 29. Januar, 19:30 Uhr, Waldschlössl, Waldheim
2.  Fr., 7. Februar, 19:30 Uhr, Schaukelpferd Ginsham
3.  So., 9. Februar, 10 Uhr, Frühschoppen, Blindhammer Mittenkirchen
4.  Do., 13. Februar, 19:30 Uhr, Bartl-Wirt Högling
5.  Do., 27. Februar, 19:30 Uhr, Sportheim Heufeld
6.  Mi., 4. März, 19:30 Uhr, Großer Wirt Kirchdorf
7.  So., 8. März, 10 Uhr, Frühschoppen, Schwoagawirt Götting
8.  Sa., 14. März, 10 Uhr, Frühschoppen Marktküche Bruckmühl

INFO STÄNDE:
Heufeld, Fr., 21. Februar, 14 Uhr l Bruckmühl, Sa., 29. Februar, 10 Uhr
Holzham, Sa., 7. März, 7:30 Uhr l Heufeldmühle, Sa., 7. März, 10 Uhr
Herausgegeben vom CSU-Ortsverband Bruckmühl
Verantwortlich: Georg Ziegltrum, Jägerkampweg 6a, 83052 Bruckmühl
Satz, Gestaltung und Druck: h&m Druck GmbH, Gruber Str. 8 · 83626 Kreuzstraße/Valley

#Flexibilität schafft Chancen
Durch eine solide Haushaltsführung wurden in der Vergangen-
heit finanzielle Spielräume zur Tilgung von Schulden und zum 
Ankauf von Grundstücken geschaffen. Letzteres ermöglicht eine 
sozialgerechte Bodennutzung (Wohnungsbau/Bauland für Ein-
heimische) und die Unterstützung von regionalen bzw. ortsan-
sässigen Unternehmern, sowie die Umsetzung von Infrastruk-
turprojekten (Fernwärme, Gymnasium, Realschule, Ökoflächen, 
Naherholungsgebiete).

Seit 2016 hat der Markt Bruckmühl wirtschaftlich aufgeholt. In 
dieser Zeit wurden Schulden z. T. vorzeitig zurückgezahlt, so 
dass aktuell der Schuldenstand unter 5 Millionen Euro liegt und 
somit in etwa die Hälfte (!) des Landesdurchschnitts vergleich-
bar großer Kommunen beträgt.

Durch unsere Flexibilität – auch in der Bauleitplanung – konnten 
für die Rot-Kreuz-Einsatzgruppe Bruckmühl und den First Res-
ponder Bruckmühl geeignete Einsatzräume und Fahrgassen für 
die Fahrzeuge ermöglicht werden.

#Dialog und Lösungen statt Ge- und Verbote! 
Die sorgsame Entwicklung von Bruckmühl geht nur im Mitein-
ander. Gespräche statt Briefe und Mails. Wir wollen überzeugen 
statt anordnen. Dieses Vorgehen kostet Zeit, ist aber nachhaltig 
und fair. Zuhören statt zutexten, verstehen und für Verständ-
nis werben sind unsere Stärken. Natürlich besteht die Gefahr, 
dass sich nicht alle mitnehmen lassen und auf ihren z. T. vom 
Eigennutz geprägten Positionen verharren. Gemeinwohl und 
Zukunftsprojekte lassen sich jedoch nicht erzwingen.

#Ehrenamt = unsere Basis
Unsere Kandidaten wissen um den Wert des Ehrenamts und 
leben selbst dieses unbezahlbare Engagement für unsere Gesell-
schaft. Daher sind uns die Vereins-, Sport- und Jugendförderung 
wichtig. Unsere Kandidaten sind und waren aktiv in den Sport-
vereinen, Schützenvereinen, Kirchenverwaltungen, Feuerwehren, 
Trachtenvereinen, Elternbeiräten, Blasmusikvereinen, Obst- und 
Gartenbauvereinen, Burschenvereinen u. v. a. m. Daher können 
wir unser offenes Ohr für die Belange der Ehrenamtler/-innen 
auch die nächsten sechs Jahre zusichern. Dies gilt für die Ver-
einsvorstände, Jugendleiter und Betreuer, aber noch mehr für die 
Feuerwehren und Rettungsdienste in unserer Gemeinde.

Umwelt- und Naturschutz, sowie eine vertrauensvolle Zusammen-
arbeit mit den größten Landschaftspflegern, den Landwirten, 
sind uns eminent wichtig.

Der Artenschutz war uns schon immer wichtig. Schon vor den 
Anträgen verschiedener Gemeinderatsfraktionen hat unser Bau-
hof kein Glyphosat in der Grünflächenpflege mehr verwendet. 
Die Anpflanzungen bzw. Nachpflanzungen und Mäharbeiten 
auf gemeindlichen Flächen wurden auch unter dem Aspekt der 
Insektenfreundlichkeit durchgeführt.

#Heimat Bruckmühl = unsere Motivation 
Bruckmühl stellt eine liebens- und lebenswerte Gemeinde dar. 
Hier wohnt und arbeitet man gerne. Dies ist keine Selbstver-
ständlichkeit. Beständigkeit in einer Welt, die von Veränderun-
gen geprägt ist, ist ein besonderer Wert. Weil wir Bruckmühl 
lieben, wollen wir es erhalten und maßvoll weiterentwickeln.

Die Förderung von regionalen Nahwärmeprojekten, die Erzeu-
gung von regenerativer Elektrizität, z. B. Photovoltaik auf den 
Dächern der Schulen und des Klärwerkes, sowie ein Blockheiz-
kraftwerk an der Mittelschule gehören ebenso zum Umwelt-
schutz wie die Uferpflege im Rahmen des Gewässerentwick-
lungsplans und der ökologische Ausgleich von Baumaßnahmen.

Eigens zu diesem Zweck haben wir z. B. drei Hektar Waldland 
gekauft und werden dies aus der Waldbewirtschaftung entneh-
men, ökologisch aufwerten und behutsam entwickeln. Wir 
werden uns auch weiterhin bemühen, natürliche und ökologisch 
hochwertige Flächen entstehen zu lassen und diese zu behüten.

Die positive Entwicklung des Marktes, Stabilität und Konti-
nuität bewahren, sowie das Erkennen von Chancen ist nicht 
selbstverständlich. Geben Sie unseren engagierten Kandida-
tinnen und Kandidaten am 15. März Ihre Stimmen, damit 
Bruckmühl als liebens- und lebenswerte Heimat erhalten 
bleibt und weiterhin zukunftsgewandte Entscheidungen ge-
troffen werden können.
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Aus der Mitte des Mangfalltals mit Energie 
für unseren Landkreis
Die Bruckmühler Kreistagskandidaten
Wahlvorschlag 1 CSU✗

Richard Richter
Listenplatz 18

Christian Kastl
Listenplatz 58

Juliane Grotz
Listenplatz 40

Franz X. Heinritzi
Listenplatz 46

Otto Lederer
Landratskandidat
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